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Presseinformation  
 
 

 

Seltene Erkrankungen im Porträt  

Biotechnologie-Unternehmen Genzyme sucht kreative Fotokonzepte  

 

Neu-Isenburg, 4. April 2011 – In Deutschland leiden circa vier Millionen Menschen an einer 
seltenen Erkrankung. Viele von ihnen wissen davon jedoch nichts, denn es kann oftmals 
Jahre dauern, bis Ärzte die richtige Diagnose stellen. Den seltenen Erkrankungen ein 
Gesicht zu geben und gleichzeitig auf eingängige Art und Weise auf die „Waisenkinder der 
Medizin“ aufmerksam zu machen, ist Ziel einer geplanten Wanderausstellung für die zweite 
Jahreshälfte 2011. Hierzu sind Fotografie-Studenten aller deutschen Hochschulen 
aufgerufen, sich mit Fotokonzepten zum Thema „Seltenheitswerte: Seltene Erkrankungen 
im Porträt“ zu beteiligen. Von 4. April bis 31. Mai 2011 können Kreativansätze online 
(www.seltenheitswerte.de) eingeschickt werden.  

„Wir möchten mit dieser Ausstellung verstärkt die Aufmerksamkeit auf seltene Erkrankungen 
lenken. Denn sowohl für den einzelnen Betroffenen und seine Angehörigen, aber auch für Ärzte 
und letztlich Unternehmen, die auf diesem Gebiet forschen, sind die so genannten Orphan 
Diseases eine große Herausforderung“, betont Martina Ochel, Geschäftsführerin von Genzyme 
Deutschland. „Genzyme ist bereits vor 30 Jahren den damals wie auch heute noch mutigen und 
schwierigen Weg gegangen, eine Therapie gegen eine seltene Erkrankung zu entwickeln.“ Eine 
Erkrankung gilt dann als selten, wenn nicht mehr als fünf von 10.000 EU-Bürgern von dieser 
betroffen sind. Viele Menschen wissen jedoch überhaupt nicht, dass sie an einer solchen leiden, 
sie haben teilweise starke Beschwerden, Schmerzen, massive Einschränkungen im alltäglichen 
Leben und der Weg bis zur richtigen Diagnose ist lang. Ist die Krankheit erst einmal identifiziert 
und diagnostiziert, bleibt zu hoffen, dass es bereits eine Therapie gibt.  

Im Rahmen einer Wettbewerbsausschreibung sucht das Biotechnologie-Unternehmen Genzyme, 
der Pionier auf dem Gebiet der seltenen Erkrankungen, außergewöhnliche, spannende, aber 
auch lehrreiche Konzepte zum Thema seltene Erkrankungen. Unter dem Motto „Seltenheitswerte: 
Seltene Erkrankungen im Porträt“ können sich Studenten aller Fotografie-Hochschulen in 
Deutschland am Fotowettbewerb beteiligen. Die Ausschreibung startet am 4. April und endet am 
31. Mai 201. Über die Website www.seltenheitswerte.de können kreative Konzeptideen 
eingereicht werden. Dort finden Interessierte auch weitere Informationen zu Zielen und Inhalten 
der Ausstellung sowie die Teilnahmebedingungen.  

Anfang Juni 2011 werden die drei Erstplatzierten von einer unabhängigen Jury aus fachkundigen 
Medizinfotografen und DozentInnen aus Fotografiestudiengängen sowie Patienten, Ärzten und 
Genzyme-Mitarbeitern gekürt. Neben Geldpreisen (2.000,- EUR für den 1., 1000, - EUR für den 
2. und 500 EUR für den 3. Platz) spornt vor allem die Aussicht auf die Umsetzung des Konzeptes 
durch den Gewinner weiter an.  
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In der zweiten Jahreshälfte 2011 startet die Wanderausstellung, zunächst in ausgewählten 
Kliniken und Krankenhäusern. Aber auch öffentliche Einrichtungen sind angedacht. Zur 
Ausstellungseröffnung wird es jeweils eine kleine feierliche Zeremonie mit der ortsansässigen 
Ärzteschaft sowie Unternehmensvertretern und ausgewählten Patienten geben. 

 

Über Genzyme 

Genzyme mit Hauptsitz in Cambridge/ Massachusetts (USA) gehört zu den weltweit führenden 
Biotechnologie-Unternehmen. Seit der Gründung 1981 hat sich Genzyme von einem kleinen 
Start-up zu einem der erfolgreichsten Unternehmen der Biotechnologie-Branche mit ca. 10.000 
Mitarbeitern in über 40 Ländern entwickelt. Genzyme gehört zur sanofi-aventis Gruppe.  

In den letzten drei Jahrzehnten hat Genzyme eine Vielzahl bahnbrechender Therapien für 
teilweise bislang nicht behandelbare Krankheiten auf den Markt gebracht, um Patienten in 100 
Ländern zu helfen. Das Biotechnologie-Unternehmen fokussiert bei seinen Forschungstätigkeiten 
den Bereich der seltenen Erkrankungen (Orphan diseases) und setzt dort den Schwerpunkt auf 
die lysosomalen Speicherkrankheiten. Daneben gehören die Behandlung von nephrologischen 
und kardiovaskulären Krankheiten, die Transplantationsmedizin und die Bereiche 
Autoimmunerkrankungen, Onkologie und maligne Schilddrüsenerkrankungen sowie 
orthopädische Anwendungsbereiche zum Forschungs- und Betätigungsfeld des Unternehmens. 
Am deutschen Standort in Neu-Isenburg nehmen über 180 Mitarbeiter hauptsächlich 
Vertriebsaktivitäten wahr und verfolgen eine ethisch verantwortungsvolle und serviceorientierte 
Zusammenarbeit mit medizinischen Fachkreisen und Patienten. Weitere Informationen unter 
www.genzyme.de. 

 

Über sanofi-aventis  

Sanofi-aventis, ein führendes global tätiges Pharmaunternehmen, erforscht, entwickelt und 
vertreibt therapeutische Lösungen, um das Leben der Menschen zu verbessern. Sanofi-
aventis wird an der Börse in Paris (EURONEXT: SAN) und in New York (NYSE: SNY) gehandelt. 
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